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FrauenOrte NRW hat zum Ziel, bedeutende weibliche Persönlichkeiten aus 
der Landesgeschichte stärker ins Licht der Öffentlichkeit zu rücken und 
damit eine breitere Sichtbarkeit ihrer Perspektiven zu erreichen. Starke und 
mutige Frauen mit ihren Leistungen sollen wieder ins kollektive Bewusst-
sein gerufen werden. Ihr Leben kann für junge Menschen in der Gegenwart 
als Vorbild dienen. Durch die Installation eines FrauenOrtes wird ein Raum 
geschaffen, der über die Würdigung der Frauen hinaus durch heutige Gesell-
schaft mitgestaltet werden kann. 

Projektträger ist der 
FrauenRat NRW e.V.

Mehr unter: 
www.frauenorte-nrw.de
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„Man muss nicht unbedingt seinen Mann stehen, man kann auch seine Frau stehen.“ 
(Else Zimmermann)

1933                                                                                      
Stadtverordnete (KPD)

1934 – 1937                                                                        
Haft

1946 – 1967                                                                                                  
Mitglied des Kreistages 
(SPD) 

1963 – 1967                                                                                   
Landrätin

Else Zimmermann geb. Schoenen wurde am 14. August 1907 in Mönchengladbach ge-
boren. Sie war Gewerkschafterin und zog 1928 nach Brackwede, 1930 nach Bielefeld. 
Sie wechselte 1932 von der SPD zur als kämpferischer eingeschätzten KPD. Das 1933 
errungene Stadtverordneten-Mandat konnte sie unter Verfolgungsdruck nicht mehr 
antreten. Zimmermann redigierte das Untergrundblatt „Rote Volkswacht“ und verbüß-
te wegen „Vorbereitung zum Hochverrat“ 34 Monate Haft.

1945 wurde Zimmermann für die KPD in den Brackweder Gemeinderat, 1946 in den 
Kreistag gewählt. Da sie die KPD-Entwicklung ablehnte, trat sie 1946 wieder der SPD 
bei. Von 1954 bis 1961 war sie Landtags- und von 1961 bis 1965 Bundestagsabgeord-
nete. 1963 wurde Zimmermann im damaligen Kreis Bielefeld Deutschlands erste Land-
rätin. Ihre Amtszeit bis 1967 prägten die Themen Kreisberufsschule, Universität und 
Gebietsreform. Sie starb am 21. Juni 1995 in Hannover.


